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Die Unschuld des Einfamilienhauses

Das wohl erfolgiBichs
des zwanzigsten lahrhundeits die suburban

Einiamilienhaussmdlung - ist zuglmch isnes
Modell das Fachkreise am meisten ablehnen

These 2 Die Emfamihenhaussiedlung
Ist Ausdruck von Urbanität

These 1 Die Emfamihenhaussiedlung
birgt aufgrund der geringen Dichte
Potenzial punkto nachhaltiger Sied

lungs und Landschaftsentwicklung
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fllschan it ihren Bedürfnissen Da die MilgEe chze tig kleinstem Budget findetder Angeworbe
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These 4: Infrastrukturkosten
sind hausgemacht
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